
. M 20. Mittwoch am 26. Jänner l859.
Die „?.,ibc,chtr Zeitung" erscheint, mit Ausnahme

dcr Sun»- und Feiertage, täglich, und kostet sanniit

den Veilagen im ( 5 o m p t o i r g a n z j ä h r i g t i st.,

h a l b j ä h r i g 5 st. 50 fr. , mit K r e u z b a n d i>u Cuiilp-

toir g a n z j , 12 fi., h a l b j . N st. Für dic Ziis!c!!u»g

in'6 HauS sind h a l b j . 50 lr . mehr zu entrichten. M i t

der P » st p o r t o f r e i g a n z j . . untcr .ssreuzband und

gcdlucltcr VIdressc 15 st., h a l b j . 7 fl. öl) tr.

I u s e r t i o n s g e b ü h r für eine Garmond-Spalttne

zcile oder den Rann« derselben, ist für lmalige Eine

schaltung <» lr.. für 2maligc 8 kr., für 3malige l t t l r .

u. s. w. Zu dicsc» Gebühre» ist noch d,r Insertion«-

siämpel per 30 lr. für eine jedesmalige Einschaltung

hinzu zu rechnen. Inserate bis 10 Zeilen losten l st-

VN lr. für 3 M a l , l fl. 40 l r . für it M a l und 90 l r .

für i M a l (mit Inbegriff des Insertionsstämpels.)

ilamacher Semmg.
Amtlicher A M .

N ^ c r Instizminister hat dm Auskullautcn Samuel
T o k zum provisorischen Gerichts. Adjunkten iin Epc>
ricscr Obcrlandcsgcrichtssprcngcl ernannt.

Das k. k. Finanzministerium hat dic Kontrowrs»
stcllc dci der ^andeshanptkassc in Ofen dem provi>
sorischen Obcrcinnchmcr der Finanz. Bezirks. und
Sammlungükassc zu Pesth. Johann P o m p e i n ,
verliehen.

K u n d m a c h u n g des k. k. F i u a n ^ m i n i s t e r i u n l u
v o m ! 0 . J ä n n e r l 8« l ) .

giltig für den ganzen Umfang dcs Reiches
womit die Einberufung der Konveittionsmünz<Zwei'
l re l izc l ' llnd der Zchn-Eentssiini 'Stüele verfügt wird.

Das Finanzministerium findet sich mit Beziehung
auf die HH, ^ lind 12 des kaiserlichen Patente v.
27. Apri l 1«.'i« (Reichs Glsetz,Blatt .X VI. Stück Nr.
li:l) bcstiinint, die Konvrnlionslnunz.ZwcifrruzsV' und
die für pas lombmdisch > vcnctiauisch!' ^l '„ ig,cich >ni^.
geprägte» Zeh» > Centesinn > Stücke — iin gegenn'är'
tigcn Werthe von drei Neukrcuzcrn — bis Ende
Ju l i l8K!> cinzlibcrlifen lind sonach vom 1. Antust
18!!9 angefangen, anüer Unllanf zll scheu.

Diese Münzcu sind voil alle» Kassen und Aem>
tcrn lns Endc I n l i 1l^.^) l'ei dcn Einzahlungen und
Verwcchslal,gcn anstandws anzunehmen, wogegen
eine wcitcre Veralisgalning derselben von Seitc der
Kassen und Aemter nicht mehr stattfinden darf.

Nach Ablauf des Monates Ju l i M ^ > we, den
die genannten Kilpfcrmnnzen nnr als Knpfcrinatsrialr
nach dc>n Gewichte zn dem hiefür besonders fe!tzu>
sehenden Preise l'ei folgenden Aemtern und Kassen
angenommen lvcrdeu:

1. Bet dem Hanptmün^anile in Wien ,
2. l>ei den Münzämlern i» Mai land, Venedig

uud Kar ls l iurg,
3. bei der vereinten Se,lz>Erzeugungs' uudBcrg«

gefallen»Kasse, zugleich Verschlcißfaktoric in H a l l ,
4. dci der Fakloric- und Forstkasse in NtU»

sohl und
ü. bci der Berg >, Forst > und Gütcr-Direklions-

Kassc in Nagyb!>nya.
Vom k. k, Finatlzministerinm.

W i c n . 10. Jänner 1?ll«.

^ l i ch t l lm t l i chc r Theil.
i t t t i b a c h . 2.'!. Jänner.

^3s ist kein Wnndcr. schreib die „Ocstcrr. (5or<
rrspondcnz" vo», 2lt, o. M . , n'cnn die Flut!' der
schlechten l'ellnilll ' ig.iidl'i, Gciüchtc sich nicht verläuft.
Die l'ald l'csch>vicht!gs,!i>.', l>»ild wieder ansrlgcndc
Sprache gewisser, für offiziös gclteudcr Pans.r Ionr»
nale macht sie verschwinden, nm sie » i i r r ivieocr zn
erzeugen, ' Ie^er schüfe Luftzug, rev in r-irsci, Blättern
rauscht, wi,d mit angel'liäm' Thatsachen in Veü ' , „ .
dung'gll'racht. Dieses Wechselspiel ist jedenf.ills o.v
ernsten Inlcresftn wiürn, die cs trifft, deklagensweril» -
es wird ül'riaenc! zu oft wiedecholt, als daß dic^ ^e»
dcrn. welche sich d.nnit lnschäsiigen. uicht s'll'st sch^n
lange die schwere VerainwortllchlVit desstll'cn l'egrci>
fcn sollten.

Der „Constitutionnel" bringt sincn lütteren Ar»
tikcl gegen Oesterreich wieder anläßlich der sogenannten
Belgrader Frage. Er wird nicht mnoe, Oesteirrich
als eine Macht darzustellen, welche die VMra'gc um>
aehen wolle W i r Dcn?en nicht daran. uns ans diese
Pol>':m? ein-nlasscn. Wir sprechen l'losi unsere snl"
jektive Uel'erzcngnng aus. wcnn wir I^g^n, dah Ocfter.
reichs Gcwissenhaftigseit bezüglich der «llch ni'g der
Vertrag.-, des Geisttö der völkcrrcchillchcn Orrnnng

und Gesetzlichkeit. welche sic diktirt hat , der Vcrmci»
dung eigener und Fcrnchaltung fremder aggressiver
Tendenzen, der Wahrung eigener und fremder inter-
nationaler Ncchtc stets makellos gcdlicbcn ist und von
allcr Welt anerkannt wird. Oesterreich wi l l dcn Fricdcn
und die Ordnung Europa's aufrichtig und ernst; nnr
um diese, hohcn Gülcr zn schuhen, legt cs scinc Kraft
nöthigcnfalis in dic Wagschale ocr Entschcidungcn.
Dieses Kriterium ftincs Wirkens spiegelt sich in scincr
ällcrcn und neucn Geschichte; alk Undcfangcncn nicht
bloß in Oesterreich sind der gUichcn Ueberzeugung voll.
Dieß gegenüber deu haarspaltcrischcn Aicklagcn dcs
^Constitulionucl" und ihm gcsinnungsverwandtcr Or>
glinc t in für alle M a l unnmwundcn anszllsprcchcu,
yalten wir für Pflicht ulld gcbcn nnr einem Gcdan»
lcn Anodiuck, der dci ähnlichen Aulässcn MilUoncn
lrcucr Herzen gleichmäßig erfüllt.

Einer PrivatmiltDclluug aus Konstantinopcl vom
U>. d. M . cutnehmen w i r , daß dic Beschwerde der
Pforte bezüglich dcr unregelmäßigen Wahlen in ocr
Moloal l noch schwebt, wcil — hcißt es — Frankreich
nl'ch ,,'il seiner dießfälligm )lnt,uort auf sich warten
Inssc. Ist cc« — fügt linsclc QlleUc yinzu — dem
Geiste rco Pariscr Vcrtmgcs, der vor Allein das Rvchl
und die Sicherheit ocr Pforte wahren soll. gemäß,
dicsc wichligc Frage i» der Schwede zu lassen 7

Dic gestrige Pariser Börsc scheint „mncnllich da>
church asfizirt worocu zll sein, raß sic besürchtetl.
Frankreich mollc oas bevorstehende sardinischc Anlchcn
garcnilircn. Weiierc Mlldnugcn der belgischen Bläticr
von zn T l i r in getroffenen Vcicinbarnngen lassen wir
als unverbürgt, ganz auf sich beruhen.

Die italienische Frage im Spiegel
einer nahen Vergangenheit.
„Nuivcrs" theilt aus dem jüngsten Wcik dcs

lxkannttn Kanzclrcdncrs uno Schrlst>lcl^crs Pater
Ventura ein Gespräch zwischen oicsem uud Globcrt
mit, das, in' Jahre 18^6 in Rom geführt, in dem
gegenwärtigen Augenblick ei» so zeitgemäßes Ixtcrlssc
bittet, oaß wir uas nicht enthalleu können, oic bc<
zeichncildstcn Sicl lcu mltzltthcilcn. P.ttcr Vclit l lra

erzählt:
Abb« Giobert war in der Eigenschaft cincs au-

Ucrowentllchcn Gcsandtru des Tnrincr Hofes nach
Rom gekommen uno wurcc dort mit Kundgebungen
d<s lebhaftesten Entyusmüinus aufgcnonunln. All^ü,
>uas sich von Politik»rn in dcr.ew>g>n ^ t x d l befand,
b^ciltc steh, ihm den Zol l s.incr Syinpathic und sel
»er Bcmnnderung darzubringen. Das Volk selbst
>l)eilte dicsc Begeisterung, dcnn am Tag>) nach o«r
Anlnnft dcs piemonlrsischcn D>plo»>atcn machte rille
große Mar>nor!.,fel der gailzen Stadt bekannt, d.»ß
dlc V ig Borgo,,noni. n.»o cr abgestiegen war. in cinc
Via Giobcrti umgewandelt sei.

Da wir die Mcmunge» vls philosophischen Di«
plomatru kauuteu u„o dara>l ucrzwcisclicn, u»^ mit
ibm zn vcrstänoigcn, hatten wir trot) seiner Einla-
dungen nicht tun gcringstcn Wnilsch, ihil zu sehe»;
allein rr loürdiglc lins ftlbst cinro Besnchc.) uno nach
ocm Wcchsll e,nigcr höftichrn Woric fano folgcnocs
Gespräch in Weg'iüvart mehrerer Mit^icder dcr rö>!
mische» Wahlkammcrn zlUlschli» uns S t a l l , d^s wir
nnü unmiltelbar nachher ausnolinen unt> welches ein
belles ^!icht anf die bttrübliwsteil Ereignisse der Zeit '
gsschichle wcrfci, wiro.

Sie lnüsscu. Vater, von der Wendung, welche
dic Dinge in nnserem seyöncn I tal ien genommen ha-
ben, scl'r befriedigt scin?

Ganz und gar nicht. Herr Al>b>'. ich bin im
Gegentheil darüber anf's Tiefste bekümmert.

Wie ! Sie frcnen sich nicht, die Einheit I t a
liens begründet, den Gegenstand so vieler Anstrcn.
gnngcn und so vieler Wünsche am Vorabende s^incr

Verwirklichung zu sehen? Wi r haben ein starles
Königreich im Norden I tal iens gebildet, an dem sich
alle Kräfte Oesterreichs brechen werden. Mi t te l ' I ta«
l ien, daS ich soeben durchreist habc, gehört moralisch
uns; alle seine Bevölkerungen brennen vor Ungeduld,
sich unter die Fahne und das Szcpler des Hauses
Sauoycu zn stellen. Wi r wrrdcn Orstcrrcich die in
Toscana herrschende Familie zurückschicken; wir wer«
dcn die päpstlichen Staaten deseßen und Pins lX .
die Stadt N o m , so lange sein natürliches Leben
dauert, überlassen. Das Königreich beider Sizi l ien
crw.nlet uns mit offenen Armen, und der Angcnblick,
wo unsere glorreiche Armee sich diesem Lande »ädert,
wird für dasselbe ein Signal sein. sich seiner Bonr»
oons zu entledigen.

Ich schmcichlc mir mit dem Glauben, daß Sie
dieß Alles nicht im Ernslc sagen; denn unmöglich
kann ich zugeblN. daß eine so hohe Intelligenz wle
die Ihrige solcher Emavaganzcn sähig ist. Sie spra«
chen von '«in starkln Königreich Enrcr Schöpfung;
aber weiß 'Ital ien nicht, was cs von dieser Schö'
pf l lng. auf welche Sie so stolz sind. zu halten Hai?
Alle Welt weiß. daß es Euch uur durch Furcht, durch
Bcstcchnug uud durch Intr iguen gelungen ist. den
Beitritt von Ma i land , Parma und Mooena zu er-
halten ; Niemauo komttt' ohne Entrüstung die Erllä»
rung Manin's leseu, die so schmählich für Jene ist,
welche sic prouozirlcu, daß cr nämlich die Republik
Veucdig. dcrcn Präsiocnl er wa r , nur alls dic Dro>
hung h in , I h r würdet sie Eurerseits dcn Oeslerrei«
chern überliefern, wenn sie zögerte, die picmontcsischc
Herrschaft anzunehmen, in Eure Hände übergeben
habe. Also eristirl die Einhsit Eures sogenannten
König,eich« mir auf dem Papier, und bei dem ersten
üMgl-schick Euerer Waffen würde sie bis auf die
lchtc Spur vcl'schimnoen. Wic ist es möglich, daß
I h r al l l in nicht scl)t, wic man Euch in diesen l.'än.
c>crn. dic I h r definitiv crobett haltet, mcbr als haßt.
oaß man Euch veraltet. S o steht cs um Euer
starkes Königthum. Sie werben zugeben, daß mall
nichts Schwächeres und Ephemereres finden kann.
Gesetzt auch. dcr Großhsrzog von Toscana ließe sich
ohne Widerrede von dcr Tur inr r Kanzlei einen
Reisepaß nach Deutschland anweisen, wird dcr Papst,
könnte er jcmals daö LoS aullelmien. welches I h r ihm
vorbehaltet? Allerdings woltt I h r ihm im Ucbcrmas!
EnrcrGroßmilty oic Stadt Rom anf Lcbcuödiiucr laffen.
Aber wird Frankreich z. B . , welches immer glaubt,
daß dic Schenkungen Pipin's und Karls oes Großen
Einiges zur Viloung des Kirchenstaates beigetragen
l'aben, jemals zngeben. daß sich Piemont ocssrlbcn
bcinächiigc? Odcr, n.»ic wollt I b r Ocslcrrcich i» sci'
ncr Anhänglichkeit au dcn Stellvertreter Christi. da>
luu blingen. rat? es mit glcichgiltigem Angc ocn Kö>

n i g von Picniout als absoluten Herrscher ganz Ita»
liens in Ron« throncu sieht? Und dcis Königreich
beider S i z i l i ^ i , seit Ilihrhnndcrfeu daran gewöhnt,
cinen Köi l ig, cinen Hof . einc Arinee, eine Floite zn
besitzen, die aus ihr dic größ!c und sta>kstc Macht
5wl!ttn Ranges machen, dieses Königreich mit einer

^Geschichte ii,io unvordcukliehen Traditionen von U,i-.
!abhä„g ig l ! i l . das drci Ma l bevölkerter ist als Pic>
inont und mit Glanz seine Nolle untcr dcn König,
reichen des modernen Enropa's gespielt H i t . wird
es o!>!,c dcn gcringsten Widerspruch allc dirse Vor>
theile mit der ohm Zwcisel großen Edrc vertauschen
wol len. Prooi»^ cincö Fürsten zu wcrdcn. den die
Laz;aroui Neapels den ^König der Murmellhiere«
^roi l<> lülunloll».'^) ncnncil?

Anch dic verschiedenen Völker Ital iens muß mail
in Anschlag bringen, ric so eifersüchtig daranf halten,
zu bleiben, was sic sind und ihre besondere Anlono»
mic z» brivadrcu. An den» T a g / . n.'0 sis tnrrken
wcrdcn, daß I h r unter dem trügerischen Namen oüu,.«
illllimm im Grunde nichts woUt, als d>c ouu^n s»«.
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M0nl<><>,'werden sic Euch alle Ihre Suinpathie cut'
ziehen. Ja. ich fürchte. I h r würdet sir sich gc^cn Euch
weudeu seben »no gleichzeitig die Lombarden und die
OeNcrreicber zu bckänipsc,, h.'ben. M i t ,iucm Wort.
die viemontesisilie Politik mit ihrer allgemciucu Mon>
archie und die Politik dcs jungcn Ital iens mil chrcr
allgcnlci»cn Rcpul'lit möchicn in I ta l ien cine allgc»

^ meine Botmäßigkeit und Kn.chlschaft ciufübren. von
dcr dieses nichts wissen w i l l , >:och wissen wollen kann.

Am Tage nach dieser Unterredung wurden die
römischen Milizen zurückberufen, deßglcichcu dic Kou<
tingeutc Toscana's uud Neapels.

Das Uebrige ist bekannt. Der Botschafter vou
den Alpen hatte, allzu ungenirt in seinen Un!erbal>
tungen. die Häupter sämmtlicher Klubbs, die inüßigen
Köpfe aller K»'ffebhäuscr Roms in daö Geheimniß dcr
ehrgeizigen Pläne seines Hofes eingeweiht. So lamcu
diese z» dcn Ohren Derer, die am meisten dabei be
thciligt waren; das römische Volk selbst erhielt Kunde
davon und brach in die höchste, fur den unbesonnenen
Diploinaieu äußerst bedrohliche Erbirtcrung aus. Eil'cs
schönen Tages war dic T" fc l mit dcr Inschrift vi«
lliolxrli besudelt, am anderen Morgen mit der frühe'
ren vii« l ju l^ l '^noni vertauscht, und wenige Stunde»
spälcr suchle dcr arme pieinonlesischc Minister auf dcr
vii» l'luminia das Write.

Zum Schluß bemerkt das „Uuivcrs" : Herr von
Cauour l'at dm Plan Giobcrti's wieder alisg'-griffe»,'
cr N'ild dicsclbcu Ncsnllatc erzielen. (Wr. Z,)

Korrespondenz.
K l n s s c u f u r t , 18. Jänner.

A Am Aufang dieses Monates hielt der hicsigc
, , G e w c r b l i ch c A u s b i I f s . K assc u . V < r e l u "
seine Iabres^VersannuIung. weicht sehr zahlreich be»
sucht u»o durck dic Gegenwart dcr Helrcn Bürger«
mcistcr und dcs Vi;e.Vorslandcs des „ I n d u s t r i e '
u u d G e w e r b e - V e r e i n e s " alisge^eichnet war.
Leider lnelt eine Kränllichkeit Se. Ef;cllenz dcn Hrn,
Stat l t ial ter. a!5 Protektor des Vereines, ab. dir Gc>
„era! - Velsammlung desselben nut seiucm Besuche zu
deebren. Der Vortrag des VorsiylNden, Herrn Fcr-
diuand H a d e r e r , entwickelte cin sclir erfreuliches
Bild des Gedeihens der Association . der hicdurch dciu
llcineu Gewerbe geleisteten Unlcrslüßllng und des er>
labenden Gemeinsinues seiner Mitglieder. Die eliicn»
volle Anerkennung, welche der .. K l a g cu f n r t e r
A u s b i I f s > K a ss c » - V e r c i u " . durch Mitwiikung
der Presse, in w'iten Kreiscn gcfnn'en hat, beweiset
u. A. dcr Umstand. d>,ß sich am ! l , M a i des vorigen
Iadres in K l a u s e n b ü r g ein Vercin dcr gleichet»
Tendenz nach d,n Ltalutcu drO m'ssia.cn ^ebildlt hat.
dliß ferner die „Prw>'t Neclmun^kanzlcl" iu ^ ' i u z ,
der „landwiltl'schaftliäic Vercin" in Z u a i m und dcr
„Stei l lmä^ischr Indust ry und Gcirerl'c»Verein" <u
G r a z sich. l'ehufs dcr Konsliinirnug aloilichlr Ass0'
ziatioilsu. wc^su Ilel'crinittelun^ lcr Statute» und
dcr wcileren hierauf l'fzüglicheu Aktcnsliicle an den
unsri^cn gnvcndel hat ?!u<z dcm hierallf uorgelsseucn
Rccheuschafts Berichte des Echrififührers Hcvrn M a r>
t i n i ^ dat sich die Zal»l der Mit^l !cdlr auf ^Ott qs.
gen l56 de<? Voriahl<? erhöht, und D i f fe r ! sich dir
Gesammlsumme der Oinla^f« mit «».^li^ fi. n'ährrild
der Rcscroc.Fond für da.? Iavr 18.''X dcn Betrag von
105« ft. und d,e Totalsumme dcr Darlehen und Pro»
wngalioucn tic Höhe von 4!1i>55 ft., also cinc u i c r >
m a l i g c V c w t H u n q dcr diOponilileu Fonds er>
reichte. Es bedarf diesen ssll'stredenoe!, Z'ffcrn i ^ ^ " '
ül'cr wohl kcincr weiteren AuöführunH ül'cr die cr<
sprießliche Wirksainkeii des Vereines. desscn ^eitung
in solchen Ergebnissen zugleich den ancrkenncn^wcr.
then Vewcis rcö richtigen Verständnisses ihrer Auf«
gadc unv vcr Hingebung für ihre Mission gclicfert
l'at. Uebcrbaupt war tue Hißung durch die «larhcit
und Vcrsländiglcit oer Vorträge Seitens dieser ein»
fachen Männer dcs G^wcrb^ cino ftbr ailrcgende.
Dcr Kassier, Hen' D a s c h , stellte ,;wei. in der hier»
auf folglndc,» Abstimmung mit großcr Majorität an»
genommene Anträge: i . «daß die Sununc von ^00 ft.
öst. W. als liöchst.'ö Darlehen für das Jahr 18l>!1
zu glltcn habe-, und 2. „daß vo» dem inneren Ver>
waltungs'Nathc eine au^a/dehnle Krediilistc verfaßt
uno, nach grnaucr Bcratl'un.i. von d.m gauzeu Vrr>
waliungs'Nathe bcftäiigt werde, welche uutcr keinem
Vorwanre. nnßcr bci wohl alkrcditivtcr Bürgschaft
zu ül'crsHircitcn sei." Nur hicdurch «verde nach dcr
Ansfül'rung des Hl r rn Antlagstcll.rs das Eigcnll'um
und Vcnr.nil'n dlr Inlcrcsftnten sichergestcIN, sowie
alle Plisönlichkeits,, diiUang-halten. ferner lyciltc
Hcrr Dasch mit. daß o.,s ucrdiente Vereins Mitgücd,
Hell ' S t a u d i n g c r , dc,u Ersuch, n dcr vorjährigen
Gcneral'Versmnmlmig zuil>!gr. cincn gediegen, n Be-
richt « ü b e r d i e G n t s t c h u n g dcs V e r e i n e n "
vcrfaüt habe, ^ll dcsftn Dvuctlrgung in dcr Bandes'
Zr i tung. „ach rorgailgigsr Einsicht durch deu V.r-
waltuilgsr^th sich die aiumscult Ncdaltion dcrsllbcn
mit Vcrgnügcll l'ereil erklär». Die Versammlung wo.
mtc Hcrri, S t a u d i n g e r eiustimmig ihren Dank.
Nachdem endlich ein Antrag dc6 Hcrril N i c ß l o r :

„den jährliclien Negic-Beilrag von 1 ft. auch serner
bciziibel'alttn und glrich^ilig aus drti I,>I>re f.sl;u<
scßcu". angcnolumcn worden w^r , wnrdc (deu Sta»
lutsn gcmäß) zlir Neuwahl dcr Direktion und dcs
Bnreaux dcr Verwaltung geschritten, welche einige
»cue Mitglied.r bracl'te. da die Herren M a r t i i l i s
(Schriftführer) Dasch (Kasiil-r) und P a n » o c r l
(Buchhalter) crklärt l'alten, aus Gcschäslsrüeksichtcn
ihre Ste len niederlegen zu müssrii. Hriv Panipcrl
war zugleich so freundlich, dein Vereine zu dcn mo>
natlichcn Vcralhuugcn auch scrncr scinc Lokalitäten
zur Verfügung z>« stellen, — B>i dcr schlicßüchcn
Ncnwadl Iiclltc sich folgcudcs Rcsultat heraus: E iu .
siinunig wicdcrgcwähll wune Hc,r F. H a d c r c r als
Voisitzender und ^u s'incm St ' l lver t rct l r Hr. Eduard
I a n e s c h ; Direktoren aus dcr Nechc dcr Garantcn.
die Hcrrcn Karl M a r t i n i s . Ioach, Dasch und
Karl B i l l e t ; Schriftführer Hcrr M . F u ch s ; Blich«
halier Hcrr K. S t a u d i n g c r; Kassier Hr. Viu^euz
O o I l n c r ; Intcrcsscutcn'Vcrtretcr die Helr>'n S t a u-
d i n g e r . P a m o e r l , S c h r ö d l . und Rechnungs,
Ncuisorcn dic Herren: S c h e r z i u g e r uud M o p -
m a n n . - - Am 28. v. M . hat sich in Wien das
„Zcntral'Comit^ der Kärntner Eiscnbahu" uud mit
dics<m auch das hier bcslandcuc Fil ial Comi<! unseres
Schicncnwcgcs ausgelöst. wclchcr u m f u h r . nach den
d^nkmürdigsu Worlcu dcs Gcncral'Sckrrtärs dcr »cucn
„südösterrcichisch ilalicuischlU Gcsellschaft" nur als ciue
Zweigbahn dieses rissigen Gesclisch.ms'Nntcrnchmciis.
und ^ivar für d n unicrgcorducteu Ziveck bcsteht, „ d e m
g c w e r b f l ei stig cn D r ä u t h a l e das l i n u m'
g ä » g I i ch u o l h n.' e nd i ge K o n> m n u i k a t i o n s>
l u i t l e l ,^u b i e t e n . " I n dcr Schluß Sihuug dcö
Wicncr Zcntral'Comit^'s hiclt dcr Präsident desselben.
Sc. Er;cll>''!> H'rr F Z M . Graf T h u r n eine wür>
dcuollc Ansprache a» die Vcrsammlll,'g. wclchc von
dcm Hoden Patriotismus, dcr die Mitglieder während
ihrrr 2l., iährig,! l Thätigkeit bcseclt hatie, Z<-ug»iß
gab, und in dcr oielscitig bclchreuden Geschichte dcr
Vcrwalluugs'Näihc österreichis^cr Eisenbahnen viel-
leicht cinzig daslcl't. Als Beweis der Uiusicht, Energie
und Selbstveiläugnnug. womil dcr Vcra,>altnn^^ratl>
dcr Kärntncr Bah» iciue schwierige Mission uutcr dcu
zahlrcichcil Hiudcroisscn. mit d<-uc» cr zu lämpfcn
hatle, erfüllle. fübre ich rcn Umslaxd a<i. daß oic
Hcrslcllung dcr 17 Meilen langen Stricke von K!a>
gcnfurt »ach Marburg fält zl!r Hälsle un, dcn Bc>
trag von 2 ' / , Millionen Gulden erzielt wurde. Am
b.'ztichüendslen erschauen :nir dir Worte in dcr Ncdr
drs Hcrrn PräsidsUleu: , , I» Bczug auf r-aö Äa l ' , "
Nnlcrnclimcn jelbst dlci^'t lms dai, l'crnhigcndc Vc>
wußl f t in . aiö sorgfälügr Bcrmallcr fremden Vrrmö'
gcus dru Bau »nt verl'ällnipniäßig fthr geringe»
dosten dlircbgesührl zu hal'e», was »llr dlirch ciu.-
allseitige strenge Ockonomic und durch V.rzichtlcistimg
ans jeden, alls dci» Ui,tcr»chmcn zn bezieh, ndeu Vor»
thcil und auf jede sons! übliche Enllobuung der Mühe»
loaltung uud des Zeitaufwands, ja selbst durch Vcr>
zlchilcistnng auf solche Aktien > Ansorüchc, u'clche wir
den übrigen Subskribentcu geiuahrl haben, erreich!
werden konnte." —7 Nicht ohne das ernste Gefühl
wrhmü'biger Erregung sehen wir diese Männcr aus
cincn» WirkungSkrcis sch.idc». w.Ichcr ihncu wohl
oft dlö Dormuvollcn Manchco geboicn Hal. wosür
ikucu abcr dcr Dank uud die warm? Aucrssnnung
eiilcs gailzcn Bandes folgt. Was sic unicr der
Acgydc S r . Er;clicui des lwhnl Hcrru Cbefs unic.
rcr l'aüdcsrcgicrlmg für dasselbe gclhan h>>bc», wird
sttlü unvcrgcssc» dlsibc»! — Nach dem Jahres »Be»
richte der oou den» „Eomii«' des irohltbätigen Fraueü«
Vircineö" gslsitctcn uud verwalteten „zlklnkiudcr^Bc,'
wahr-Ailstalt" iu Klagcnmrt hat auch im abgelaufc»
uen Jahre dtts«g Inslitut scinc ftgensuolle Wirksa>»>
kett in gedeihlichster Weise ausgeübt. Ncbcn den rc>
gclinäßigcu Be<trägcn dlr Miigl i .dcr von !>>̂ !i ft.,
weiset die Aominiurationö'Rechnung SpcndlN von
300 ft. Seitens dcr Sparkasse, !<W ft, als Ocschenk
dcs Landtags Ausschusses, 5» ft, als Gabe dcs Gra<
fcu Ferd. vou Eggcr und zahlreiche Gcschcuke a»
Bcllcidliugs ' Ocgcüstäildcn wohlthätigcr Danicn aui<,
welche größlei'lhclls dnn leitende» Eoun«; dcr Anstalt
angehören. D'ese zcrfälll in zwci Abtheilungen, von
oeuen wabrend des abgclaufeucu Jahres die crste !7l)
Kinder ( l l6 Kuabcn uno ij.': Mädcheu) dic zioeite
<U0 Kiuocr ( !00 Knaben uno 60 Mädchen) bc>
pichten. —

Wi r habcu cntzück.nd schöiics W^ttcr. cine» >rin>
tcrlichen Hinuncl I ia l icns. die Eisschicßcr schwimnicu
in dru hohen Wogcn dcr rittc>iichcn ^nst. und. auf
dcai Scc wird es iu t>'nzcuocn Gruppen der Schlttt'
schliblalifer lebendig. O , ircr Zeil hätls. biuzngehcu
lind dcs Gleichcu zn thun! Ueber unseren Karneval
das nächste Ma l .

O e s t e r r e i ch.
W i e n , 22. Iänr.cr. Bclaunllich wurdc gcle-

qci.tlich dcr Volkszählung sowohl im I . 1«' '0/ l als
l«.'!7 eine statistische Vcrzciclmung dcs Vichstandcs
veranlaßt, deieit wichtige Ergebnisse wir in» Folgen-
den zusammtnfasscn:

Bci dcr Ichten Zählling ergab sich eiile Gesammt»
;al>! vou ll.Ii3!).<;47 Pfcrden. worunter Ul.071 »eugstc,
!.^2.';.1<j^ Stuten. 1.4!;0Ml) Walache» uud i ;«^ .^ , ^
Füllen bis 3 Jahre. I m Vergleiche mit dcr vorlch»
ten Zählullg ergab sich ein 'Mehr von A0!1.7liI Pfcr>
den. Dcr Stand dcr Armccpferdc mil ungefähr 72
Tausend Stücken ist hiermiter nicht begriffen.

Von Rindvieh zähllc man 1«K7 Stlcrc !l 1 l !1«2
Kühe 0.<>2<.742. Ochsen 3,2li^.4!)7. Kälber bis l̂
Jahre 4.7Al).47<j, zusammcil l4,727.U23 Stücke; in,
Vcrglcichc mit l8.'i(>/l crgabcll sich 4,:^7.l):^<) Stücke
mehr.

Daß dicser Niildviebstand ^nr Approvisiollirung
dcr Monarchic namentlich mit Fleisch nicht hinreicht,
is) cinc cbcnso bekannte als bedauerliche Thatsache.
Wi r fassen hicbci kemcöwegS bloß dic Summen in
das Auge, wllche, für Schla'chtoich dcm Auölauoc aus
Oesterreich zilft'cücn; am fühlbarsten berührt uns dcr
Abgang ci„cr zurcichcudeu Viehwirthschaft im Iolande.
wcil sic cinc der znvcrlässigstcn Qucllcu dcS Volks-
Wohlstandes bilocud, g.iu; wesentlich iu dm Bedinguu»
gln unserer Bodenentwicklu„g liegt und da ihreul all»
mäligen Aufschwünge und stetigem Forischreitcn ke,nc
loescnllichcu Hindernisse cutgegenstchcu. so rrschcint
uns jcder U,»sta„d, dcr solchen Aufschwung, solchcs
Fortschreiten bezelchnct, als wobllhätig uild schätzbar in
besonderem Grade.

Bci allen hier in Rede stchendcu Thicrgattungen
ist Oesterreich mehr oder ininder passiv, d. h. dcr
Impolt . der Bedarf giößer als der Erport , dcr vor»
räthigc Ucberschliß.

Dssscmmgeachtct ko,istat,rt die lchte Zäblung
auch in diescr Riehtung eincn bcachtcnsiverthcn Fort^
schritt. Dcr Zinuachs von vicr Mill ionen Stückelt
Rindvieh alier Arten ist a» sich anschnlich; er stiht
abcr auch mit der gestiegene» Bcvö'lkcrungsziffer iu
richtiger Proportion. Dieser Umstand gestattet dcu
RückschlilL. daß mit ihrem Steigen micd die Ernab'
rnngsfähigkl'it der Masscu gleichen Schritt hielt. Es
war ein Mangel der vorlebten Zahlung, daß nicht
jede Rindviehgatlung für sich, sondern nur die Tota l '
mcngc ausgewiesen wurde; wi'i!)tcu wir die Zahl der
Kühe von damals, so könnte bei der spezirll wichtige»
ökonomischen Besiimmxng di.sll Thiere <i»c verläßliche
.ttombinatio», bczüglich dcs zunslmicnde» Woblstandcs
dcr uiiterc» und miltlcrcn Schicht«'» der ländlichen
Bcvölkeiung augcknüpft wcrdc». Alls der klimul.i'
tivcn Ziffer tritt uns bloß die größtmögliche Proba»
bilität dieses SnchvcrhältnmcH ciitqcgcn.

Seyasr ,^^'lic ma» ,8!l7 17.0«4,702. „ur u,n
28^.2:i7 Stücke mrhr .ils 1«-'<>/l. Vci Ziegen zeigte
sich sogar cin Minus von l)70.!2!) Stücken. Diese
Angabe hat inzwischen l'lcü rela,ivcn Wcrth, da dicsc
Thi i rc , sowie auch Borstenvieh, bei dcr vorlcyteu
Zäbluug gar nicht i,»begriffen lvaren und die für jene
Periode angenommene Sn'ick^ahl »llr mif approrima«
ü'vcn, rcin kombinatorischen Schäpliugeu beruht,

Scie» »uu diese auch uoch so mangelhaft gewesen,
so ergibt sich doch bci Borstenvieh mit 8.27!).7U4
Stücken im I 18i!7 ri» seitheriger Zuwachs, der
mit 770.000 bis 870.000 Stücken nicht zu hoch be>
ziff'crt sein dürfte.

Nichlsdcstow.'nigcr dauert ei»e groß.ntige Ein«
fuhr dieses Attikels lmiilcr noch fort und muß deß.
halb lebhaft gewünscht werden, daß die Schweinezucht
größer«-,, Umfang gewinne, damit sie mit dcn Vcr>
br.',uchsl'cdürf»issc>, m cin gnnstigcS Gleichgewicht trete.

"(Oest. E,)

Italienische Staate«.
I n N i z z a wlirdc am 14. d. M . cine Prokla«

inatio» angeschlagen, iu welcher folgende Stellen
vorkommen:

„Mitbürger! Dic Maßregeln Ocstrrrcichö in der
Lombardri legen der Regierung dic Pfticht axf. für
alle möglichen EoclUlmlitätc» Vcrthcioigungs ^ Matt«
regeln zu ergreife,'. S ta i t neue Kontingente unter
die Waffcn zr> r l i fcn, hat man im Interesse dcs
Volkes vorgezogen, die in Savoycn. auf dcr Insel
Sardinicn u»d in dcr Grafschaft N i ^ a zerstreuten
Streitl läsie in Piemont z» konzsniriren, und »nscre
wackere Garniso» schifft sich henlc auf den S taa t s
Dampfern nach Genua cin. Mitbürger! dic Regie-
nmg legt Euch il»rc Abmi'tcu mit dcr mulhi^cn Offs»«
heit dar, welche sie auszei^uct und ehrt. ,̂'aßt uns
vollcS Vcrirali'c,, <" ihre Anfrichtigkcit haben. Mo.ieu
die Rube, die Vorsicht, womit sie sich zur Vcrthci«
digni'g der Fabne und dcr Ehrc dcr Nation rüstct,
in Eurc Gciuütber dringen."

M'Nl sich!. dic Obrigkeit in Nizza ist dcr vollcn
Ueberzcuguug, cs habe für Picmont bcn itS die Stunde
geschlagen. Bci dcm rcin dcf.nsivcu Eharallcr, dcn
dic von dcr östcrreichischcu Rcgicrung in bcr Lombar»
dic crgriffcuc» Vorsichls,ual;rcge!n haben, sind dic
Worte dcs Syndikus vou Nizza cin Vclcuntniß, dcs«
scn man nicht mehr bedlirfte.

Dic projeltirtc Hcirat dcr Priuzrssiu Klotilde
stößt auf ciuc sehr l>ugüustigc Siiminung in der
Aristokratie von Tur iu . Wie man der «Allg. Z ig . "
schreibt, halte diese ciue Dcnwusttalion organisitt, die
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darin bestehen sollte, daß sie bei der Theatervorstel-
lung vom K l , d. M t s . entweder gar nicht oder nur
in schwarzer Kleidung als Zeichen dcr Trauer dcS
Landcs erschiene, Ucbcr den Einfluß hochgestellter
Personen unterblieb jedoch die Demonstration.

Die «Unionc" veröffentlicht eine Zuschrift der
Stndircndcn der Universität Pisa an die Studenten
in P icmout . i " welcher die hoffnungsvolle»! Jung.
liuge die uaivc Hoffnung aussprcchcn, die Zeit sei
nicht feme, in welcher nur eine Fahne, dic drelfar.
biae nämlich, gauz I ta l ien vereinigen werd).

— ^La Presse« hat jüngst in cmcm aufreizen'
den Artikel"nicht Anstand genommen, die Treue dcr
in I ta l ien garnisonirendcn ungarischen Regimenter zu
verdächtigen; jetzt ficht sich die „Uniouc" selbst vcr>
anlaßt, gcgcn solche Illusionen mit der Bemerkung
zu warnen, daß die Ungarn Soldaten seien und sich
daher vorkommenden Falles gleich den andern öster»
r e i c h t e n Truppeil schlagen würden.

— Der in T n r i u lebende urap. Advokat Taiani .
Vertheidiger der Angeklagten von S a p r i . erhielt un.
laugst meuchlerischer Weise einen Dolchstich in den Arm.

— Die jungen Studenten von G e n u a haben
eine Adresse in den Zeitungen jener Stadt ucröffent'
l icht, in dcr sie dcr Regierung ihre wirksame Unter,
stützuna, (!) im Fal l cincs Krieges versprechen. Wer
noch nicht vergessen hat, daß im Iabre 1848 von
1U00 solcher Sprudelköpfe uur 100 bis P a v i a , uud
nicht ein einziger zn einem Gefecht kam, der kann
solche Kiuoercieu nicht lcscu. ohne zu lachen. Allem
das' Lächerlichste kommt zuletzt. Neulich verbreitete sich
plötzlich auf dcr dortigen Universität das Gerücht, raß
die aus Paoia gewiesenen Sluocntcn ankämen. Schnell
versammelt sich die Jugend auf der Universität, be»
mächtigt sich der obligaten Studcntenfabnc, uud bc<
gibt sich i,n Zug auf dm Bahnhof, um dort die
«Brüder I ta l ians" (s,cN< lli l l ' I lnliu) zu empfange,,.
Unglücklicher Weise war keine Scc!c auf dem Bahn«
Hof, die einem Pauiaucr Studenten gleich sah, niid
die Prozession konnte nnuerrichtctcr Dinge wieder nach
Hause zurückkrhrcn.

— Die Fonds sind scit 14 Tagen von 94 bis
82 gefallen, eine Veimindernng des Kapitals nm uu>
g.fähr «« Mil l ionen alif die Staatsfonds allein ' dirß
sind dic crstrn Folgen be, tyrnrrrn Tl)lo,>redc. I n
Pvivalfonds ist dnö Fl i l l l i i in'ch v i l l rmpsiiirlichl-s,
und die Folge davon ,-inc ungcl'eul-rc Ers>1'üllcri!»g
aller .ttiediianslnllen. Unter Hinterem mußteu die
Administratoren des Credit llN'l'ilier in dcr letzten am
12. Iauuar gehallencil Oeneralsitzung gestehen, daß
von einem Kapital von A2 Mil l ionen F,anke>l 18 ucr»
loreil gefangen scien. mehr als die Hälf te! M a n hat
hierauf die alte Verwallung abgesetzt, lim eine nenc
zu bildeu.

— Dem Privalbricf eines dcntschcn Ooclman>,es
entnimmt die „ N . Pr . Z tg . " folgende, auf eigener
Auschauuiig bexihende Mittbci!u»gen: . . . Man kann
een piemoulcsischen Si rc i tk iä f l l» ktineswegs die Kriegs»
tüchligkcit absprechen; ind.ssen ist'^ ül'er allem Zwei»
fc l . daß dieselben gerade >m gcgenwärllgen Augenblick
der Mach l , die Oeslerreich in seinen l',drohten Pro
vm»eu zu en'falten bcgi»ul. nicht cl' lul'ürtig enlgegcn.
treten können. Alls eigener Anschauung habe ich mich
vor gar uicht langer Z r i t überzeugt, daß nan'.entlich
dic Kavallerie (eine Brigade schircrer ^anzenreiter ab«
gerechnel) einen nur bö'chst kläglichen Eindrlick n>achl
nud mit ibren zum .ttrlcgsdienste völlig untauglichen
Pferden ehcr ein Belnnderlluqs- als r i l l Fö'rrcrungs>
liiittcl strategischer Bewegungen zn nennen sein dürfle.
Besser mögen sich die piemonleslsche Art i l ler ie, sowie
die Bersaglieii, welch' letztere mit Schwcizerbüch<
sen bewaffnet sind, bcwäbreu; — daß dagegen dic
i'inie in ungedecktem und offenem Terrain nut dcul>
schcn Slrei lcrn den Sl rauß nicht bcstcbcn köuuc, ha-
ben die letzten Kriege sat>sa,n bewiesen.

Frankreich.
I n Paris tanchli, wieder vielfache Gerüchte über

einen t,'cm'rslehc»>drn Wechftl im .ttabiuete aus. Dem-
nach würoc der Minister drs Innern . Hcrr Dclanqle.
die Stelle dcS Iust,zmlnisttrs Iiouhs'r, dieser die
Stelle des Ersteren übernehmen, wäyrciw Hr. Dronyn
de L'hliys den Grafen W^lewsf l erfttzcn würde. fnr
den ciu nenes Hosamt geschaffen werden soll. Was
Herrn v. Pcrsigny betrifft, so glaubt man. daß der
Kaiser ihm nicht leicht wieder einc offizielle Stellung
anweisen dürfte. »Ueber die ganze Kombination",
sagt ein norddeutsches Blatt , „ist freilich zu bemerken,
dap sie nur die fromme,, Wünsche der Friede»sfrc»noe
ausdrückt."

I n verschiedenen Blättern zilknlitt die Nachlicht,
daß die französischen Marschällc. befrag um ihre
Meinung über dic Zweckmäßigfeil eines Krieges, sich
dagegen ausgesprochen babeu sollen Vom Marschal!
Pelissier beißt es insbesondere, er habe ein Schreiben
an den Kaiser gerichtet, um ihn von dem kriegcri'
scheu Vorhaben abzubringen. Der militärische D ipw.
mal soll in dem Schreiben au Ludwig Napoleon auf
die Schwierigleileu bingewiesen haben, welche zu

überwinden sein würden, wcnn Frankreich sich auf
dcu „Befreiungskrieg" einlassen würde. I n allen
Kreisen Londons zeigt sich cinc entschiedene Mißbilli«
guug bcr kriegerischen Gelüste, die Frankreich kund-
gibt, und es sei schwer zu glauben, daß sich die prak«
tische englische Nation von dem „SchmcrzenSruf" Ita<
liens so schr werde rühren lassen, nm Rcltcrrolleu
spielen und seinen „E in f luß" so groß anwachsen zu
lassen." i ^ l u w i-<<<:,l!llU!j.

Unter dcr Rubrik „Nachrichtcnfabrik" vernimmt
dic »Prenst. Z tg . " aus Par is :

„D i c hiesigen lithographinen Korrespondenzen
haben jrtzt cine Agitation in einer anderen österretcht»
schcn Provinz erfunden, iu Ungarn nämlich, und Sie
weroen balo allerlei Gcrüchlc über eiue bevorstehende
Bewegung u. s. w> vernehmen."

Bekanntlich ist die «bevorstehende Bewegung in
Ungarn schon seit längerer Zeit das Steckenpferd, ras
die Helden der „I l ldependance", die Soldaten des
l'nlluxlilmo lir l lu «pvl-en/a jenseits des Tefsiu vor»
zugswtisc rcilc».

Großbritannien.
Es steht ziemlich fcft. daß die Regieruug in dcr

bevorstehenden Session cinc Vcrstärknng dcr KriegS'
Flotte, uud zwar namentlich der Dampfcr.Flottr, bc>
anlragcil wird. Die „T imes" machl die Bemerkung,
dag eine solche ohne Zweifel zweckmäßige.,ja, ourch
die Umstände gebotene Verstärkung nicht nothwendig
eine Erhöhung des Marine »Bnogets bedinge. Da
Großbritannien in dem Hal l . daß ein Seekrieg auö»
bräche, sich ohne einen einzigen Alli irten finden könnte,
so müsse es seine Vorsichtsmaßregeln für cinc solche
Eventualität treffen und seiner Marine alle uölhigeu
Berbcsscrungcn geben, um sich dic Suprematie aus
dem Meer zu sichern.

Serbien.
B e l g r a d , <!). Jänner. D i t Abreis, des ge.

weseuen Füriicn von Serbien. Alcrauder Karageorg<e>
»l'ilsch. und seiuer Familie nach Temesoar erfolgte
plötzlich. Noch am I l i . t>. warei, yiezn l l inc Vorl'c^
lti lungc» getroffen worden. Der Ersülsl faßte ee»
Entschluß zur Uedersieolullg dabin l lsl nach gepftogc-
»rr Rnctsprache «nil dem l . l . ösltrieichiichen Glne>
lalsonslil Giafsn Giorgi. I n der Tya l liälte ,»>
ia»g,rt0 Vr>l»!»ll><,! orü al»gedc!!,l'lsn Fu i i l l » >»> Seil i-
Im zi, l!»l!ll>scms>, Hil'liftll'ti'» grfüt i l l . Noch ist Füist
Milosch iu Belgrad nicht eina.,:roffen uno schon stel,,l
die Zahl der M>ßoergnüg!c>l täglich. Der Cyef d,r
prouisorlschrn Reglcrung. Michuilowilsey Steolscha.
bat t>c» Mi insl t l Garaschainn i inirett ansgisordlrl,
anf slinen Posten zu r,sign>rln. Die von dtr Na>
lioilal'Sknp!chi,na llnglsitzie Negiernüg beslano aus
denl Tr iumvirat S l . o t l H a . U^r>s,i>ch und Gara>
schanii». N»>ch c>,r Auffort>tru»,g der Pfone ernauüle
eer alle Milosch zu srinln St<>wlrlr<<cr„ nur die
zwei Erste»'?» ^ G.na>ch<,»ll, . t>er litlvorragelll-sl,
Slaatslnai ln Sel l>l ,»s, wurt>e nl ' t lgal l^ ln.

Wa^ rc» al i tn Milosch ln.zn urlaolaßle, lsl
ein offenknnlxgts Geheimniß. Wulschusch lind Ge>'
raschanln hal'cu den Fürslc» Mlloich eultrohr.l u»d
Alexander Czcruy al>f den Fürstcusluhl erhoben. Der
jetzige Thronfolger soll sich an seinen Vater m>t der
Bitte g.wendet haben, diese Männer zwar in Scr»
bicn zu duldcu, sie aber uicht als seine ersten Rathe
zn bestätigen. Von der Erfüllung dieser Bestäiigung
machlc der Fürst Michael sciuc Abreise nach Belgrad
at'l'ängig. W i r erwaiten denselben in Belgrad täg-
lich, dlnu er dürfte Wien bcreils verlassen habeu.
Der Rücktritt des Seuators Garaschauin vou der
Regierung ist von großer Bedeutung. Er pat in
Serbien einen großen Anhang, ifl mit dem Major
Mischa uno dem Wojwodeu Wutschilsch Chef der ua-
lionalri l Partei ulld biMn>psi als solcher die russische
Propaganda. Der Sieg der SllN'janen (russische
Partei) isl zwar ein vollständiger, wi ld aber dieß-
uud jcuseils der Douau schmerzlich empfunden.

(O. D. P.

Vermischte Vtachrichten.
Aus dem P n s t e r t h a l c wirb der ^Schütze»,

zeitung" folgsndcr Vorfal l mitgetheilt: I » Mooeneck
yaltc ein Balier Angesichts der vielen in dortiger Ge>
geud uor^efalleneu Diebcreiei, srine Sperr» und Ver>
sicherungsmittel znr Aufbewahrung seiner Barschaft
unzureichend gefunden, und glaubte deßhalb eine l'c<
sondere "Vorsicht anwenden zn müsscu Er steckte daher
sein Geld. bestehend in zwei Banknolcn » l l )0 fl. und
einer Note von lN si. >n einen St ie fe l , diesen aber
in ein altes Faü iu der Rumpelkammer. Da hat
nun richtig kein Dieb das Geld vermuthe! und auch
nicht gefunden, als aber der Bauer nach langer Zeit
sndliä, ftine Barschaft heimsuchen wollte, fand er in
dem verhäugniLuolleu Stiefel eine Raltcnfamilie ein»
qnartlcrt uud die Banknoten vollends aufgezehrt.

— Einer lclcgrapbischcn Depesche d,r „ B . B . Z . "
zufolge ist das große Brauerei . Gcl'ände dcr Aklien.
Bicrl'rauerel'Gescllschaf! „zum Fcldschloßcheu" in DreS»

den, mit Ausnahme des zum Theil erhaltenen Sud»
raumcs, total niedergebrannt.

— Eine eigenthümliche Anekdote von Alcrander
v. Humboldt ziiknlirt in Berl in. Der berühmte Ge>
lehne hatte vor längerer Zeit von dem Großvater
dcr Frau Priuzessin von Preußen einen kohlschwarzen
Papagei zum Geschenke erhallen, den er sehr licvle.
Am 13. Jänner, als Herr v. Humboldt vom Diner
nach Hause kommt, sicht cr den allen Vogel traurig
auf seiner Stange sitzen, tr i t t zu ihm und f ragt :
„Nun , Jakob, wer von uns Bciven wi ld wohl zue>st
sterben'/" — „Elzcl lenz", bemerkle der anwesende
Kammerdiener, «sprechen S ie doch zu einen, Vogel
uicht von so erl'sthafltn Sacheu!" Dcr Gelehrte
wendet sich ab und nimmt ein Buch. Eine halbe
Stunde darauf dreht sich der Vogel plötzlich um, sieht
nach seinem Herrn und — fäM todt von dcr Stange.

— Wie die „T imes " mclocn. beschäftigt sich
S i r Baldwin Waller, Oberinspektor dcr Mannebau«
ten Englande, in diesem Augenblicke mit der Prüfung
dcr Erfindung eines Amerikaners, die, wenn sie probe»
Hallig befunden werden soUle, das ganze Wesen rer
Kriegführung zur See wesentlich modlfiziren würde
und in nichts Geringerem besteht, als in emem
Schiffe, welches mit einer Bemannung von 8 — i v
Mann uulcr dem Wasser geht, auf eine beliebige
Tiefe untertauchen, sich in allen Richtungen leicht
wmd ln und eben so schnell wieder auf die Obrrftächc
des WassrrS gelangen kann. Dcr Erfinder bchaup»
tcte, mit einem Fahrzeuge die glücklichsten Versuche
in dem See Michigan gemacht zu haben ' daß Prin«
zip der Taucherglocke mit dem schwcrfäÜigcn Appa-
rate ihrer Anwendung sei ihm fremd, das Verfahren
sei viel einfacher, als man für möglich halte. Es sei
nach diesem Velsnchc möglich, einem groß-n Kriegs'-
schiffe unscheinbar beizukommen. einen Drabt mit
Pulver und Projektilen an bcr Seite desselben zu
befestigen und sodann die Erplosion in einer gewissen
Entfernung zn bewirten. Es wäre dieß , in System
unterfce'scher M i n e n , wodurch die Art der bisberigen
Seelänlpfe rar i la l verändert werden würde. Han>
delte es sich nm die Ausforschung eines geschlossenrn
Kriegshafcus, so könne das Fahrzeug unter dem Was-
ser kommen ulld gcycn. ohue baß irgend etwas an
dic Ob.rftächc gelangen müsse, als ein Tudus mit
cine!» Turchm'sser von einem halbe» Zol l . Dein
«Monileur de la Flotte" ist oirsr Anzeige so mteres>
sanl erschienen, daß er »He darüber iu den „T imes "
enthaltenen Details in sein VIatt aufnahm.

R a ch t r a y.
W i e n . 24. Jänner. Die Direktoren dcr Na»

lioualbaul habcn heute in dcr gewohnten Weise S r .
Majestät den, Kaiscr den Dank der Aktionäre für den
Allerhöchstru Schuh ausgrorückl. welcher dem Institute
auch im verftosseueu Jabre zu Thcil gl-wordei, ist.
Se. Majestät rrwiederie die Rede rcS Golweinenrs
mit an,l l l ! , i , , i ,den Worten für das verdisustliche Wir»
ken orr Vaüldirtküon während des l l h i m Iabres,
uud mit t>er V.lsi.1,.lrm!g, ,c>aß auch in dcr geqe.,.
märl igl» Klisc, glstrru aus Par is emgelloffsneu Nach.
richten zlifolge. l'ereits liue berubigluoe Wrui 'ung en,.
getreten sei, welche einen glücklichen Verlauf derselben
hoffen lasse. Schließlich drückte Se. Majestät die
Erwartung aus , daß die Direktion auch iu Zukunft
l/ic Regierung in ihrem Streben unterstützen nnd jeder
dcr Direktoren durch seinen P.Urioti?muS als gutes
Beispiel sür sciueu Geschäftskreis dienen werde."

— Eine Korrcspoudcnz der »Independanec" aus
N e a p e l vom 15. r. M . hebt aus dcr 3i,ise S r .
M a j . des Bönigs in den Provinzen hervor, daß die
königliche Familie im Gebirge 4 Meilen weit zn Fuß
durch dc» Schnee gcbcn mußte. Aus diesem Umstand
erklärt sich, wie uns schemt. znr Genüge daS rhen»
malische beiden des ÄoniftS.

Telegramme.
M ü n c h e n , 24. Jänner. DaS GesammtMlni.

sterium hat gestern seine Entlassung emgereichl, die«
selbe wurde abcr von S r . Ma j . dem König nicht an»
genommen.

V r l s s r a d . 23. Jänner. Sa lv r» verkünde!', dag
Fürst Milosch den selb. Boden bei Negotin betreten bat.
Die Sl.'pschlina erklärt sich mit der jetzigen Mod i f i .
lation des Skupschtina. Gesetzes nicht einverstauden
und verlangt cinc neue Umänderung desselben.

Hlindclü- uu> Geschäftsberichte
P e f t h , 1«. Jänner. I m Oetrewegljchäft bleibt

die S l immnng eine ftstc. Wcizen behauptet volle
vorwöchen'.liche Preise. z» denen heule am Wochen,
markte wie außerhalb desselben ziemlicher Absatz steitt«
fand. Käufer waren lediglich Konsumenten, Eigner
verstehen sich nicht zu einem Nachlasse gegen die
Vorwoche. Von Hafer sind loco Naab 9000 Metzen
zu 1 ft. i ) 2 ' / , kr. pr. Frühjahr verkauft worden. I n
anderen Gattungen ist mchls von Bedeutung vor»
gefallen.

Drück ü u ^ ^ H. V a m d e r s t in ^aibach. — Verantwortlicher R e v a l t e m - Z . 2w»»zvrr,z.



Börsenbericht
«us dcm At>e»0l'!atte oer ostcrr. kals. Wiener Zei tung

Wien, 24. Jänner, Mittags. 1 Uhr.
Die Anfangs matte Hauling dcr Bürsc brss rt>,- sich im

Vtl lcmf, und in^bcsondcrc am Schlussc in Folqc ! ̂ rnhi^cndcr
?iachricht<», — ?»u>stn in Fl-'l^e davu» zu (5>idc dlü Gcschäf-
tcs wildir allSgcbotcn.

Deffentliche Schuld,
^v, dcs Staates.

Geld Ware
5n ^ u r r , Währung ;n .'>"/, f>,r ltt!» — , - - —. -
«ns d Nat!l?mil-'.'l,,lc!,N! ,̂ >l / , ° / . f'lv lNl> f l . «,,40 ^ l .«0
V>,'»i ^al,re l l<5'. Scr. II. zu 5° . fur !<»<) ft. — . — —,—
A.'lt.,l!!q»c5zu/>'/<. f . r l U l » ^ . ?!>''>' 7 .̂«<>

deito z u 4 7 . ' / . .. lUN , 7l.,50 7>.5<>
wit Vnlos. v. I . ^ 3 ^ f. ,<»<> fl. .-!'«>— 3 « 2 . -

., l»2l» , lUN „ l i iU ,— '»«».—
, l ^ , ^ ̂  l«»U „ l , l , 5 U l 2 -

<Homi>'Rt»ttl!schc!ne zu ̂ 2 I.. »u«lr. l.').2ä «5.5^

^ . dcr Rronli indcr.

Grnndentlastnngs«Obligationen

V. Ni,d. Oclicrr, z. 5)'/. fur l00 st «2.— ft.'l.—
..Ungarn. . .. ü' / . „ !<»U , 7i>.— « ! . -
„ T,»>. Ban^t. Kro.it. „ . Slav, zu 5'/ . f. ltt0 5, 7« — 7'.»
„ ^al.zili, . . zu i>°/, Mr lUO ft. ?!,.'><> ?'.».—
„ >cv ^usmviua « s»'/, « 1«l» „ ??,.')>» 7 v —
, Eic^übül.is» , ü ' / , ., U»0 „ ? > . - ?«.s,0
.. and, ,»r>,'!>!a»^r „ 5'/« „ l»l> „ i» .— <>2. -

m. dcr '^crll,' uilgS-Kia»,.'! ^ » ^ z u ö"/, s. 1<»l) ft, —.— —.—
Aktien

dcr N.,til,'na!l^!if pr. S t i ) !ä,— U38.—
d. Klsdil-')l»!'la!t fiir HlNidcl u. ̂ cwcll>c z>l

^ U 0 , . ö. W, P> T t '^ l .ss« 2 2 , ^ 0
d. N.-̂ 'st. 6«tompt.'-Oc,clIsch.i,t z>, .',Ul1 j l . (H'M. ttl..,— tils,.—
d.K.ns F<rd''.^orib. l00u,' . .(aM,vr. S l . 17^'!. l 7 i ^ .
d. Staats ' ' i >,>!,' -Gcs.llschast j l l ̂ l)0 ft. CH>i.

»dsiüy0Ir . vr. S t 2^5.— 2 ! l N , -
b. K a i . lz i isa^th 'Äaln, j i i 200 st, <5i>'. mit

K1U si. (50'/.) ^!»j^l)l»n.; pr S t . - 8 '..50 j<^. -
d sne norolnusch V^blüdb. »̂»0 ! l ,^ 'M.p S l . >?«.— 1?t t . -
d, Tl!li!;b.U,liz!l <̂»<» 5. (5M. m:t l!)l> !>. ( .« ' / , )

Einzahlung pr, S t l0^ .— N>ä,--
d, loind. Vlilit. lHislubah!! z, s»7N öst. ^ire l'dcr

l.»2 ,1. (> ^<. mit ?,'> . ̂ « sr. (^»"/») 6>»,i"l)l. 9.',.— i»<». -
d. .Haiscr Franj- Il,'scf ^r iüi l l 'a l in zu ̂ 00 >l, rdn'

Ü00 ^ l . »lit <>» ft. (^«'/ .) ^l>»^ >'!>l»g p>. S t . «'-', - <>̂ . -
tz 5st, Dl'nau Da,,,l'fscl)is'^>fsellschaft zil

50l> ,!. O^«'. l r . Z t . , . h?.),— 4?,^,—
d. l'üvrr, ^!!oy' in Tri,ft zu .'>00 s!. < jM. . . :j.».».— ij>0.—
t ' Wi'ncr Lamps»! ','ttt.'^<s, ^ii .')()>) ft, ( 5 M ^UO,— ^0d, -

do- / »'.jä!!>'i,zzu.i'. sllr N«),!, , , U7,— u>̂  '
Naiie albau«! ,Njäl,r>z, ^,l .','/. inr ><»« ft . l N , — '».),—

a»f C M . l v,>!u«bar ju 5°/, sär N»0i«. . ^ . 7 . ' . «<». -
der Nalicua l>a»f^ <!l»cuatlich ^u^V , f»r lU0fi, U'.».— «U.^)
auf öst. W ä h r n » ^ j ol 'r losl 'ar zu 5 ° / , !Ür ! U0 ft. t>^.7.) 8l». —

Uose
dcr,s»r,t>it-Aust>,lt für H.ind'l >ind Ol^'frb,

zu «00 ft, ö!'t.»r. Ül.lühüin.1 pi. . ^ l . . . !17 70 Oi<.—
„ Dl,'»au'^a,»p!,ch!fffahrt G>i>Ilfchast jl i

z» 100 ft. ( i . M . pr. S t , 0 . ' . - «0.!.--
l ^ . r y ^ u >ii ̂ >0 ft, l,^M. pi'. S l , , . , 7^ , ' - ?4. . -
Sal,» .. !<) ,. ., ^ ^ . , . 4» .,0 ^ i . -
^alssv , ^ ) ^ ., ., „ , , . : ^ , - . 3«..'»«»
^>>"lp „ ^0 „ „ ^ , . . °jft, 35.50
Et. ^'sül'ili „ ^ o „ „ „ . , . . . l̂ü ü» ;i? - -
Wüidisch^räz „ ' ^ ^ ^ ., - ^ . — 2.̂  .'»0
W«!ds>ein „ '̂ 0 . . „ „ „ . . . 2 ü . - Vü.5»!̂
>ltt>,lcvich „ lO „ ^ .. .̂  . . . !5.— l'».<ii

Effekten-Kurse vom 25. Jänner 1859.
1. OeffenUiche Schuld.

^ . dcs Staates.
Au,) dem 9tat!ollal<?ln!ch.!» zu ̂ "/« I'll' 0, fi. 8 i . «). W.
M t tal lnMs . . . . „ ä ' / . dctto ?U. >>ö. W.
H >t Arrlefung: V , m I a h « ,t<54 dcito l l^.iO ö. W.

U. D c r Kl 'Ml lä i ider .
Orl!Ndc!Nlaliii!,n»-<i)l>l!ga«,!intN.

V- i ! Ungarn .,./, rctlo 80 7s» ö. W.
.' ^ , , i . i , „ 5«^ t< t^ 77 ?.'. i». W.

2. Hctien.
Dcr ?iat,V'n.Ul'a»s . . . . P>. Sl„(<. '.^.', .'. W

„ K r^ i l - ^n f l a l t sür Handel und
l.^w.rt'c i^ dltto 2 l> l', W.

« T t ats-^is.nba > -Gcs.ll. ,>.'. dctt» ^.1.i.'.»0 l'. W.
,. .<?> s.rni (zii,.!l'cil) HÜ.,ib,>l),l

j» 2<»>̂  ,1. not N».' ft^iiU"/«)
^ injabl dctto l40 l. 7ü "/« ". W.

„ sud ' i,md cu schnl H.r!' in-
düngsl'al),! teito t<l«. ö. W.

>, ^.H.nau.Domvffchi f f fahrts- .
Ü»es.l!,chaft . . zu ,00 ,,. dltto 4d0 ü V .

,t. Psan^briefc.

D c r N.uiona, ! ' . <„is ^,^, ^ ^ ^ ^ , ,,,,^ ,^ , , ^ ,1 . i>7.s,<» ö. W .
^ ^ ' ' " U ' " > a l . au, öst. W . vc r l r ^ l ' . z u ^ . , „ r l 0 ft, 8^ .75 o. W ,

4. Lose.
'^.sr .'tr<^,t->?l„>',a!t für Handel »nd

""'c>b< p r . S t m t . »?. ö. W.

Wechsel-Kürst vom 21). Jänner lkö!).
I Ltlonlttc.

« »zil ' l' » r >1 . . sur l 00 st. sndd. Wah«l»q t<.̂  l 0
F r a n k f u r t a. M . f>lr ,00 >l. sudd. Wähnm', «,x,l.i
^ l ' n y o n . . . „ l>» PsundTttvl iüg , . ,<,^
M a i l a n d . . ., lN0 ,l östcrr. Wäl Nü.g . , „ > /
P>. r i « . . . „ <00 Franken . . . ^ , , ^ , '
V e n e d i g . . , l l ) . ' st. östcrr. Wahruug . ltt»./. ' ,

''vurs der Gold-Sorten.
^i»li<> , ^u ta l l !» ^ i><;

„ vcUwichligc D u l a t c n > ^U^l
Kronen . . . 15,25»

<!̂ l»ld- nnl» Iillier-Kllrlc v. 24. Jänncr !8ö9.
(«>!d. Walt.

,ss. .Nrl,'ncn >^20
<iais.Miinj-DulatcnA.iio 4,!»<; —
dtc. wand- dil', ^ .«^

Ol)Id al l1!»l<!0 ^ —
^al'rl l ' l 'nsl^'r ,, ^ '^> —
omlveram^d^r „ 1̂ ,̂ <>
.Vriedriä'^'ul ., ^-70 —
i!c>uî d'or (drutschc) 8,^2 —
^o^l. S^crei^üs ,, !<>,>!<» —
N»,slschl' 7u , i l ' l ! ! a ! ! ,, . , . . , ft,^.'» —
^ere in^ tha lc r ! .') > >..'»2
^rci>sii>cht Kassa-Auw^s lü i^ ln . , . !..'>'> ^.><»

Fremdon-A nzeiAe.
D<'li 2 4 I . i i l ! , er »859 .

Hr. Mauser, k. k, Ober - Ingeniell,-, von T'i^'st.

Hl- '25rsch,g, k. t. Srelleleionchiun', vcm Ad^lobeig,

- - Hr. T>'s>, G,,tsbeslyei-, v^„ G ö z — Hl ' 25a.-

i^ko, lnid — H i , I o i d ^ ü , nanc>e!>l»,'l!te, ro» Kal i -

st.)dt. — Hr. Val.-iilschitsch, H,>!,d<'ll,<ii!(il,i,, <,̂ >, Domeg.

Z, 23. « (2) Nr. 4 l .
z^ u ,» d n« a ch n »l ss.

Die schr i f t l i che und m ü n d l i ä ) e Prü-

fung der am k k. Laidacher Gymnasilnn ange-

meldeten P r i v a t i s t e n wird fur's l. Semester

»85,9 am 9. und lU. M ä r z l. I . um tt Uhr

Vormittags abgehalten werden.

I n Folge hohrn Unterrichts -- Ministerial - Er-

lasse uom !). Juni l85,^, Z. W.'»:i, hadcn

sich die betreffenden Schüler katholischer Reli-

gion vor Ablegung der Privatprüfung bei der

k. k. Gymnasial-Direktion mit einem Zeugnisse

darüber auszuweisen, daß sie den Religionsun-

terricht von einem hiezu vom hochwürdigsten

fürstb. Ordinariate ermächtigten Priester erhal-

ten und die Pflichten bezüglich dcr religiösen

Uebungen erfüllt haben.

K. k. Gymnasial-Direktion.

Laibach am N>- Jänner 185,9.

Z NW. (3)

Beachtenswerthe

Um den armen Webern und Spinnern meiner Riesengcbirgs-Gegend Arbeit zu verschaffe",

den Absatz der Wave zu beschleunigen, habe ich eine Geschäflüreise angetreten, welcheö mich

auch veranlaßte, dei, hiesigen Mark t zu besuchen. — Da sich dem geehrten l ' , 1 ' . Publit'mn

nicht so leicht eine derart günstige Gelegenheit darbieten wird,

echte Leinenwarcn
aus der ersten H M , somit sehr billig einjukansen,

so hoffe ich umsomehr auf linen zahlreichen Zuspruch, da meine Erzeugnisse reel, in dcr besten

Wiesen - Natmblciche geselcht, und da ich die ^Warcn dirvtce aus der Weberei erhalte, so ist

man dcö gerechten Kummers, daß die Ware verlegen wäre, gänzlich überhoben.

Indem ich abcr wahrgenommen habe, oasj viele lugenhafte Anzeigen, wo durch allerlei

Marktschreiereien und Vorwände daö kaufende I>. ^ . Pxbl l tum getäuscht wird, und ost eine

sehr schlechte Ware, der ein fremdländischer Name beigegeben wurde, kauft, in der Hoffnung,

daf; es echte böhmische Gebilgö - Leinwand ist ; so finde ich mich ueranlastt, hiemit allgemein

bekannt zu machen, daß ich keine Hochländer-, I r länder- , Brabanter- und wie allc die Lein-

wanden heißen mögen, in meinem Warenlager besitze, sondern nur eigene,

echle böhmische Riejrllgesjil g6- Erzellssllisss
zum Verkauf anbiete.

Der sehr billige Arb^itülohn in meiner G ^ n d macht cö Ulir möglich, die Waren nicht

nur gut erzeugen zu l^sscn, sondern auch zu nachstehend verzeichneten, festgesetzten, sehr billigen

Preisen verkaufen zu können.

Preis Eourant in österr. Währ.
V, Dutzend Dessert-Servietten ^ , ^ , 1 biö 2 si.

V, ,/ Nirthi'chastö «Tüchcln, qxaorillirt ^ , l ,

2 bis ^ fi.

V, » echte Leinen. Sacktücher zn t , l ' / „ 2

bis 8 ft.

',2 „ Wirthschasts.H^idlilchcr zu -',,, 1, I V.
bis 2 ft, ^

V2 ., cchte Ziri l l lch- m,d Dam.lst > Handlilchcr zu

2, A, ^ bis 8 fl. l i,ach dcr (5lle zn U,

U, 12 bis i l l Oloschr,,.

1 Kaff<,'ht!ich i» allen Farben ;n ^ , ^, 2 bis K si.

l Tischnich zu l , l ' / , , 2 bis K fi.

l Stück Wei^garn-Ll l lnvand, l!0 M c n , zn ^ ' / 2 , » ' ,

isl,^ bio 7 ft.

l „ Hand^arn» oder Leder - Leinwand, 3l) Elle», zu

0, 7, 8 bi6 N) ft.

1 Stück Mclcfeldcr Webs, :̂ U Ellen, zu 8, 10, l i l

bis 2 ^ ft.

1 „ Zirirü-Ncben-Schoke, 40 und 42 M e n , zu 10,
12, l^i, 1«. ' « , 20 l'is 24 ft.

l ,, cchle Nicsengcbilgö-N.'be, l>0 ünd l i4 (<llc„,

z„ 1<;, l « , 20, 24, 28, 30, 3l j , 40

bis ^00 ft.

Tisch-G>lr»!lurcn ;» l i , l 2, Itt und 24 Personc»; Tisch.
Serviette», K.mcvasi, Wcb>:rzeiu) und echte»
Leinen, (^radl zn Bettwäsche.

U/, und ' " / . breite Leinwand zu Leintücher» ohne Naht -

die so beliebte ungebleichte Leintücher-Lei»;

N'and; sehr billige schttswc»llc»c !>sch< lind

Bettdecken.

Besonders mache ich die Herren Tabakschnup fc r aufmerksam auf eine sehr
große Auswahl

echter gedruckter zieiueu-Taschentücher,
nicht nur blau, sondern auch m anoern sehr beliebten Farbcn.
DaS Verkaufs-Lokale befindet sich am Schnipiatz, H a n s - N r . HOO,
nebeu der k. k. Finanz-Bezi rks-Direkt ion, (Hewölbe v l^-»-Hz>- i dem

Schntgebäude.
z g ^ 7 ' Alls'allige geneigte ^l'ufträge werden gegen Einsendung des Vetrage5 auf das Gewissen-

hafteste ausgeführt, nicht m>r wahrend des Marktes, sondern auch in meinem Elzeu-

gmigöorte Böhmisch Skalitz in Böhmen, oder in meiner Niederlage zur Messe in

B runn , S t . .M 3tr. l-!>.

Josef P. Nowotny
auö fyota bei SSfalife, im böl;mifd;cn SRtefengebirge.


